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Niederschrift 
 
über die 7. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Seeth am 
8. Dezember 2014 im Stapelholmer Heimatkrug in Seeth. 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21.30 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Peter-Wilhelm Dirks  
2. Gemeindevertreter Ernst-Wilhelm Schulz 
3. Gemeindevertreterin Tanja Arp-Götze 
4. Gemeindevertreter Rolf Bouzek 
5. Gemeindevertreter Karl-Heinz Iwers 
6. Gemeindevertreter Bernd Kindt 
7. Gemeindevertreter Udo Obst  
8. Gemeindevertreter Holger Pramschüfer  
9. Gemeindevertreter Frank Lemke  
 
Außerdem sind anwesend: 
Femke Postel (Schriftführerin) 
16 Zuhörer/innen 
 
Tagesordnung 

1 Einwohnerfragestunde 
2 Feststellung der Niederschrift über die 6. Sitzung am 22.9.2014 
3 Bericht des Bürgermeisters 
4 Bericht der Ausschüsse 
5 Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6 Zustimmung zur Auftragsvergabe für die Machbarkeitsstudie für das Nahwärmenetz 
7 Antrag des Schützenvereines auf Übernehme der Materialkosten für die Heizungsanlage 
8 Erlass der Haushaltssatzung 2015 
 
Nicht öffentlich 

9 Grundstückangelegenheiten 
 
 
Um 20.00 Uhr eröffnet Bürgermeister Dirks die 7. Sitzung der Gemeindevertretung der Ge-
meinde Seeth, begrüßt alle Anwesenden recht herzlich, bedankt sich für das Interesse der 
Zuhörer/innen und stellt die ordnungs- und fristgemäße Ladung fest. Die Gemeindevertre-
tung Seeth ist beschlussfähig.  
 
 
1. Einwohnerfragestunde 

 
Es wird angefragt, weshalb im Bereich der Seniorenwohnanlage in Richtung Hauptstraße 
die Anpflanzungen entfernt worden sind. Bürgermeister Dirks erklärt, dass dies mit der 
Sichtachse der Straßeneinmündung Schulring / Hauptstraße zusammenhängt, die freigehal-
ten werden muss. Durch die Entfernung der Anpflanzungen ist nunmehr wieder das gefahr-
lose Einfahren in den Einmündungsbereich gegeben. 
In diesem Zusammenhang teilt Bürgermeister Dirks mit, dass der Bereich zeitnah von Wur-
zelwerk befreit werden soll. Die Fläche wird dann mit Mutterboden aufgefüllt und mit Rasen 
versehen.  
Weiter teilt er mit, dass im Bereich des Ehrenmals ein Baum gepflanzt worden ist. Es han-

delt sich dabei um die Spende einer Privatperson.  
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2. Feststellung der Niederschrift über die 6. Sitzung am 22.9.2014 

 
Die Niederschrift wird einstimmig festgestellt. 
 
 
3. Bericht des Bürgermeisters 
 
Bürgermeister Dirks berichtet über vergangene Termine. So z.B.  
25.09.2014 Amtsausschuss in Winnert 
02.10.2014 Förderschule Koldenbüttel: Gespräch Fortbestand 
13.10.2014 Bürgermeisterrunde in Mildstedt 
15.10.2014 Wasserverband Norderdithmarschen: Vorstandssitzung 
27.10.2014 Jahresrechung SV Friedrichstadt  
05.11.2014 Abnahme Süderstraße (Sanierung) 
Bürgermeister Dirks erläutert, dass die Maßnahme zur vollsten Zufriedenheit ausgeführt 
worden ist und sogar noch kostengünstiger durchgeführt werden konnte, als veranschlagt. In 
diesem Zusammenhang spricht er ein Lob an den Kreis aus. Er betont, dass die Gemeinde 
sich in ihrer Entscheidung bestätigt sieht, den bisherigen Vertrag mit dem Kreis beizubehal-
ten. 
11.11.2014 SV Friedrichstadt 
17.11.2014 Kindergarten Friedrichstadt: Begrüßung der neuen Leiterin 
24.11.2014 Stapelholmer Kaserne: Gespräch in Mildstedt; Sachstand: Änderung Kreis-
grenzen 
26.11.2014 Wasserverband Norderdithmarschen 
27.11.2014 Förderschule Koldenbüttel: Gespräch Nachnutzung 
30.11.2014 Gespräch Nahwärme Seeth - Terminankündigung: 22.1.2015, 19.30 Uhr im 
DGH Seeth, Vorstellung der Machbarkeitsstudie 
 
Der stv. Bürgermeister Ernst-Wilhelm Schulz berichtet wie folgt: 
04.11.2014 Uferschnepfenprogramm im Ostermoor 
05.11.2014  Spielkreis: Laternelaufen 
07.11.2014  Feuerwehr: Laternelaufen - an dieser Stelle dankt er der Feuerwehr für das 
Engagement. 
10.11.2014 Bürgermeisterrunde in Mildstedt 
10.11.2014 Fernwärmenetz Norderstapel 
11.11.2014 Termin: Bericht Husumer Nachrichten: Baugebiete  
12.11.2014 Amtsausschuss in Horstedt 
13.11.2014 Vereidigung in Heide 
16.11.2014 Volkstrauertag - an dieser Stelle dankt er allen Beteiligten für das erbrachte 
Engagement – insbesondere richtet sich sein Dank an die Feuerwehr und die Sänger  
17.11.2014 JHV Heimatbund 
18.11.2014 Delegiertenversammlung BBNG 
24.11.2014 Nachnutzung „Stapelholmer Kaserne“ 
 
 
4. Berichte der Ausschüsse 

 
Tanja Arp-Götze berichtet, dass der veranstaltete Kindernachmittag ein voller Erfolg war. 
Es kamen ca. 30 Kinder. Und auch der Bastelabend für Erwachsene in Drage wurde sehr 

gut angenommen. Entsprechend sollen in 2015 Folgeveranstaltungen stattfinden. 
 
 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 

 
Es liegen keine Anfragen vor. 
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6. Zustimmung zur Auftragsvergabe für die Machbarkeitsstudie für das Nahwärme-
netz 

 
Für die Einrichtung eines möglichen Nahwärmenetzes in der Gemeinde haben mehrere Ge-
spräche und Informationsveranstaltungen stattgefunden. Dabei wurde deutlich, dass zum 
Einen das politische Interesse des Landes an dem Seether Nahwärmenetz sehr hoch ist und 
beim Bau die Gewährung von Fördermitteln möglich ist und zum Anderen nach Möglichkeit 
das ganze Dorfgebiet planerisch erfasst werden solle, damit so viele Bürgerinnen und Bürger 
wie möglich von dem Netz profitieren können. Hier solle die Förderung insbesondere derart 
gestaltet werden, dass ein wirtschaftlicher Betrieb sichergestellt werden kann. 
Aus den genannten Gründen ist es somit erforderlich, dass die Gemeinde die Trägerschaft 
für das Projekt übernimmt. Anschließend soll die bestehende Genossenschaft das Netz von 
der Gemeinde pachten und die Refinanzierung der Kredite über den Nahwärmepreis absi-
chern und Fördergelder zu beantragen. Die Studie soll belastbare und prüffähige Daten auf-
weisen, um Grundlagen für eine mögliche Förderung durch das Land zu erhalten.  
Die anwesenden Gemeindevertreter, mit Ausnahme der befangenen Gemeindevertreter 
Bernd Kindt und Udo Obst, sind sich darüber einig, dass eine Machbarkeitsstudie für das 
gesamte verdichtete Gemeindegebiet erstellt werden soll. Die Kosten der Studie, die durch 
die Fa. Gottburg erstellt werden soll, sollen anteilig von der EVS getragen werden. Die Ver-
treter der EVS sichern einen Anteil von 3.000 € zu. 
Die Gemeindevertretung beschließt mit 6 Stimmen bei 1 Enthaltung, den Auftrag an die Fa. 
Gottburg zu erteilen. Es wird Wert darauf gelegt, dass die Ergebnisse für den gesamten Ort 
übertragbar sind. Die restlichen in Höhe von 12.000 € werden von der Gemeinde übernom-
men. 
 
Bemerkung: Gemäß § 22 GO waren die Gemeindevertreter Bernd Kindt und Udo Obst als 

betroffene Personen von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen; sie waren 
weder bei der Beratung noch bei der Beschlussfassung anwesend. 
 

 
7. Antrag des Schützenvereines auf Übernehme der Materialkosten für die Heizungs-

anlage 

 
Der Schützenverein bittet schriftlich um Übernahme der Materialkosten für die Erneuerung 
der Heizungsanlage. In dem Schriftstück werden jedoch nur Pauschalkosten in Höhe von 
4.500 € genannt, ohne dass vergleichbare Kostenvoranschläge vorliegen. Eine Aufgliede-
rung der Materialkosten nach Art und Umfang liegt nicht vor. 
Bürgermeister Dirks bittet allgemein darum, dass die beantragenden Personen bzw. Vereine 
in Zukunft stets Kostenvoranschläge bzw. eine Aufschlüsselung der zu erwartenden Kosten 
einreichen mögen, um für beide Seiten unnötige Verzögerungen hinsichtlich einer potentiel-
len Antragsgewährung zu vermeiden. 
Gemeindevertreter Obst schlägt vor, dass die Gemeinde mit einem etwaigen Zuschuss war-
ten möge, bis sichergestellt sei, ob ein Anschluss an das Nahwärmenetz möglich ist. Dies 
kann auf der kommenden Versammlung im DGH am 22.1.2015 erörtert werden, da dann die 
Machbarkeitsstudie vorläge.  
 
Bürgermeister Dirks schlägt wie folgt vor: Sollte das Gebäude des Schützenvereines in Zu-
kunft nicht mittels Nahwärme versorgt werden können, so würde nach Einreichung eines 
Kostenvoranschlages bzw. einer Aufschlüsselung ein Darlehen seitens der Gemeinde ge-
währt werden. Dies werde dann im Nachgang zur Versammlung am 22.1.2015 entschieden. 
Die Gemeindevertreter sprechen sich einstimmig für jenes Vorgehen aus.   
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8. Erlass der Haushaltssatzung 2015 

 
Der Finanzausschussvorsitzende Frank Lemke erläutert allen Anwesenden den vorliegenden 
Entwurf des Haushalts 2015.  
Auf Empfehlung des Finanzausschusses beschließt die Gemeindevertretung einstimmig 
Haushalt 2015 in der vorliegenden Form.  
 
 
Im Anschluss daran bedankt sich Bürgermeister Dirks beim Vorsitzenden des Finanz-
ausschusses für den Vortrag des Haushaltes 2015 sowie den Zuhörer/innen, hofft 
auch im nächsten Jahr wieder auf so erfreulich hohe Zuhörerzahlen und wünscht allen 
ein besinnliches Weihnachtsfest sowie einen guten Jahreswechsel.  
 
Dann schließt er gemäß einstimmigem Beschluss für den nachfolgenden Tagesord-
nungspunkt die Öffentlichkeit von der weiteren Sitzung der Gemeindevertretung aus. 
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Nicht öffentlich 

 
9. Grundstücks- und Personalangelegenheiten 
 
… 

 
 
Die Öffentlichkeit wird wiederhergestellt. Es wird bekannt gegeben, dass im nicht-
öffentlichen Teil keine Beschlüsse zu fassen waren. 

 
Bürgermeister Dirks bedankt sich herzlich bei den Mitgliedern der Gemeindevertretung für 
die gute Zusammenarbeit im zurückliegenden Jahr, lobt die offene und partnerschaftliche 
Zusammenarbeit, wünscht allen und ihren Familien ein besinnliches Weihnachtsfest und 
einen schönen Jahreswechsel. Er schließt die Sitzung um 21.30 Uhr. 
 
 
 
 

Bürgermeister    Schriftführerin 


